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Die Kreisstadt Erbach
lädt ein zum

1. Erbacher
Präventionstag

Engagierte Bürger -
Zivilcourage und Toleranz

Freitag, 21. Februar 2014

Eröffnungsvortrag
Dienstag, 18. Februar 2014

Ein herzliches Dankeschön

allen Beteiligten, Sponsoren und Spendern, 
die die Veranstaltung in dieser Form erst 
ermöglichen, sagen die Verantwortlichen!

Magistrat der  Kreisstadt Erbach

Magistrat der Kreisstadt Erbach
Erbacher Bürgerpraxis
Neckarstraße 3
64711 Erbach im Odenwald
Tel.: 06062-6425
E-Mail: buergerpraxis@erbach.de

Eine Veranstaltung der Kreisstadt Erbach in 
Kooperation mit dem Erbacher Präventions-
rat.

Teilnehmer

- Arbeiterwohlfahrt Odenwaldkreis
- Barrierefreies Forum Erbach
- Beratungsstelle für Frauen in
  Gewalt- und  Krisensituationen
- Diakonisches Werk Odenwald
- Erbacher Kindergärten
- Fachstelle für Suchtprävention
  des DRK-Kreisverbandes Odenwald
- Jugendmigrationsdienst Odenwald
- Jugendsozialarbeit Erbach
- Kinder– u. Jugendförderung  Odenwald
- Kreisverkehrswacht Odenwald
- Kriminalpräventionsrat  Osnabrück 
- Landespräventionsrat Hessen
- Lernstubb Michelstadt
- MOVE - offener Jugendtreff
- Netzwerk gegen Gewalt
- Oberzentschule Beerfelden
- Odenwälder Regionalgesellschaft (OREG)
-  Polizeidirektion Odenwald
- Regenbogenhaus
- Schulsozialarbeit
-  Schule am Drachenfeld
- Schule am Sportpark
- Sportkreis Odenwald
- TSV Günterfürst



Was:     Eröffnungsvortrag
 „Trinken, Kippen, Saufen - 
 ist das „normal“?  Welchen  
        Einfluss haben Eltern?

Wer: Regina Sahl
 Hessische Landesstelle
              für Suchtprävention

Wann:    Dienstag, 18. Februar 2014
              um 18.30 Uhr

Wo:        Schule am Sportpark
              64711 Erbach im Odenwald

Was:      1. Erbacher Präventionstag
        Engagierte Bürger -
               Zivilcourage und Toleranz

 Wann:  Freitag, 21. Februar 2014
       von  11 bis 17 Uhr

 Wo:        Werner-Borchers-Halle
       Otto-Glenz-Straße 1
       64711 Erbach im Odenwald

 Der Eintritt ist frei!

Programm

Bühne
11.00 Uhr
Auftakt  Band „Drachengold“
 Schule für Praktisch Bildbare

Begrüßung  Harald Buschmann
 Bürgermeister

Grußworte Daniela Winkler
 Hessischer Präventionsrat

Kleiner Saal
14.30 Uhr  „Jugendsexualität“
 Diakonisches  Werk 
 Odenwald

15.00 Uhr  „Gewalt, Scherben und 
 Alkohol“
 Jugend– und Schulsozial-
 arbeit Erbach

16.00 Uhr   „Gewalt, Sehen, Helfen“ 
 - Zivilcourage im  öffent- 
 lichen Raum
 Netzwerk gegen Gewalt -
  Stadt Bensheim

Großes Foyer
14 und 16 Uhr Kurzfilmfestival 
 Internationale Kurzfilme zum  
 Thema Prävention 
 Jugendpräventinsprojekt  
 „Gewalt, Scherben und 
 Alkohol“  Erbach

Markt der Möglichkeiten

Prävention

leitet sich aus dem Lateinischen ab   
- praevenire - und bedeutet „zuvorkom-
men“,  „verhüten“. Präventionsarbeit heißt 
also, Maßnahmen und Programme durch-
führen, um unerwünschten Entwicklungen 
frühzeitig entgegenzutreten. 

Der Erbacher Präventionsrat hat sich dies 
seit 2004 zur Aufgabe gemacht. Gemein-
sam mit der Stadt, Kindergärten, Schulen, 
Vereinen und vielen Institutionen wurden 
Projekte und Programme für Bürgerinnen 
und Bürger jeden Alters erarbeitet. Diese 
möchten wir beim 1. Erbacher Präventi-
onstag auch im Rahmen von Vorträgen in 
der Werner-Borchers-Halle vorstellen. Beim 
Markt der Möglichkeiten zeigen Kooperati-
onspartner ihre Präventionsarbeit.

Ich lade Sie ein, dabei zu sein. 

Nur gemeinsam kann eine erfolgreiche 
Präventionsarbeit geschaffen werden.

Herzlichst
Ihr

Harald Buschmann
Bürgermeister der Kreisstadt Erbach


